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Am 6. und 7. Juli wird es voll in der Weser-Ems-Halle in Olden-
burg. Über 1000 Delegierte aus der gesamten Ev.-Luth. Kirche in 
Oldenburg kommen zu einem großen Kongress zusammen. Auch 
Christinnen und Christen aus 
unseren Kirchengemeinden 
Bant und Christus- und Garni-
son sind mit dabei. Das Motto 
der Tagung lautet „Ein Land, 
das ich dir zeigen werde…“ 

in Anlehnung an die Sendung 
Abrahams durch Gott in das 
Gelobte Land (1. Mose 12,1) 
wollen die Delegierten Mut 
für die Aufgaben gewinnen, 
die die Zukunft für uns bereit-
hält. In den Blick genommen 
wird das Jahr 2030. Alle 117 
Kirchengemeinden sollen je 
eine Delegation entsenden. In-
haltlich sollen die Arbeitsfelder 
„Vergewisserung im Glauben“, 
„Szenen kirchlicher und gesell-
schaftlicher Relevanz“ sowie 
„Nachhaltigkeit und Profilie-
rung“ Schwerpunkte der Bera-
tungen sein.
Die Weichen für die Zukunft 
werden schon jetzt gestellt, 
ganz besonders da, wo das 
kirchliche Leben stattfindet, 
nämlich in den Kirchengemein-
den, Werken und Einrichtun-
gen. Wir als Nachbarn Chris-
tus- und Garnison und Banter 
Kirchengemeinde machen die 
besten Erfahrungen damit, dass wir unsere Ideen im Team entwi-
ckeln. Konzeptionelle Arbeit macht uns Spaß und somit haben sich 
zwei Gemeindeprofile entwickelt, die die Zukunft schon jetzt in der 
täglichen Auseinandersetzung mit dem Alltag entwickeln. So heißt 

es z.B. in der Banter Gemeindekonzeption: „Wir verstehen uns als 
„Gemeinde für alle“ und als „Offene Kirche“, denn wir nehmen 
die Volkskirche als historisch gewachsene Gestalt und als Chan-

ce ernst.“ Das setzt Zuwen-
dung voraus. Um ihnen das 
Evangelium in Wort und Tat 
nahe zu bringen, müssen wir 
die Menschen auch erreichen. 
Störende Schwellen wollen wir 
abbauen und die Begegnung 
mit den Menschen gestalten. 
Ganz gleich ob im GoSpecial 
im Pumpwerk, an der Theke 
der Cafeteria des Mehrgene-
rationenhauses, im Austausch 
mit den Eltern unserer Kin-
dertagesstätten und -krippen, 
in der Konfirmandenzeit in 
Wildflecken oder im Blockhaus 
Ahlhorn, beim Kirchentreff mit 
Bingo am Freitagnachmittag , 
immer geht es gleichzeitig um 
die Zukunft unserer Kirche. So 
freuen wir uns schon jetzt auf 
die Gestaltung der kommen-
den sechs Jahre gemeinsam 
mit unseren frisch gewählten 
Gemeindekirchenräten. Auf 
dem Oldenburger Kongress 
wird es v.a. darum gehen, die 
vielen Anregungen des Lebens 
unserer evangelischen Kirche 
in Oldenburg jetzt aufzuneh-
men. Denn das eigentliche Le-
ben der Kirche findet vor Ort 
und an der Basis und nicht am 
Schreibtisch oder in Konferen-
zen statt. Die Berichte vom Zu-
kunftskongress werden dann 
ganz frisch am Sonntag, dem 

8. Juli in unsere Gottesdiensten 
eingebracht. Sorgt euch nicht, die Zukunft hat mit Jesus Christus 
schon längst begonnen. Also, um es mit Martin Luther zu sagen, 
„alsdann mit Freuden an dein Werk gegangen.“
� Frank Moritz

Zukunft wird heute gemacht

Das Kirchenblatt der Innenstadt

Da blüht uns was!



Gorch Fock Marathon
Am Samstag, den 16. 
Juni um 18 Uhr wird 
der Gottesdienst zum 
Gorch Fock Marathon 
in der Christus- und 
Garnisonkirche ge-
feiert. Passend zum 
Lauftreff werden die 
Verbindungen zwi-
schen (Marathon-) 
Laufen und Glauben gezogen. Schon zum 
sechsten Mal trifft sich die Läufergemeinde 
am Vorabend des großen Wilhelmshavener 
Laufs in der Stadtkirche, die direkt an der 
Laufstrecke liegt. Das Gottesdienstteam 
wird sich in Musik, Texten, Predigt und Ge-
beten diesem Thema nähern. Am 17. Juni 
werden hier vor der Kirche die Läufer, wie 
schon in den letzten Jahren, in die zweite 
Runde gejubelt (beim Marathonlauf) oder 
dem Ziel entgegen gefeiert.

Christus- und
Garnisonkirche

Veranstaltungen 
im Gemeindehaus

Für die ältere Generation:

Mittwochstreff: 06.06. / 05.09.
Spaß und Spiel: 20.06. / 25.07. / 29.08.

Gemeindefrühstück 

Gepflegtes Frühstück mit literarischen Häpp-
chen im Gemeindehaus; Dritter Do. im Monat 
9.00 – 10.30 Uhr; 21.06. / 19.07. / 20.09.

Sommerfest der älteren Generation:

04.07. um 15.00 Uhr

Musik

Chor: donnerstags, 19.45 Uhr (Gemeindehaus)
Blockflöten: mittwochs 18.00–19.30 Uhr
Bläserkreis: freitags ab 18.00 Uhr in Altengroden

Mit Kopf und Herz

Besuchsdienst: freitags von 9.00–10.30 Uhr
08.06. / 13.07. 
Gottesdienst- und LektorInnenkurs:
Jeden 4. Dienstag im Monat 17.00–18.30 Uhr
26.06. / 24.07. / 28.08.
Bibelkreis: Donnerstags jeweils 10.00 Uhr
07.06. / 28.06. / 12.07. / 26.07. / 23.08.

Mit Hand und Fuss

Handarbeitskreis: „Flotte Nadeln“
14-tägig dienstags, 10.00–12.00 Uhr
12.06. / 26.06. / 10.07. / 24.07. / 07.08. / 21.08.
Lauftreff: mittwochs 18.30 Uhr ab Gemein-
dehaus, Kontakt 22205.
Radtreff: Tour am 16.06., 14.07., 11.08. ab 13 
Uhr Gemeindehaus (Anmeldung über das Büro)

Angebote der Jungen Gemeinde

Kindertreff: Mi., 15.00-16.30 Uhr, wöchentlich
Offener Treff im Keller: dienstags und don-
nerstags, während und nach dem Konfer 
Treff bis 18.30 Uhr

Gruppen im Gemeindehaus

Anonyme Alkoholiker:
jeden Freitag, 19.30 Uhr
Frauen nach Krebs:
1. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr
Ilco-Gruppe (künstl. Darmausgang):
jeden 2. Montag, 18.00–20.00 Uhr
Gesprächskreis Eltern behinderte Kinder:
1. Montag im Monat 
Greenpeace: Donnerstag ab 18.30 Uhr
Alle Kreise sind offen für neue Teilnehmer/innen!

DIE JÜDIN VON TOLEDO
Die TheaterKirche beschäftigt sich am 
Sonntag, 3. Juni, um 18 Uhr in der Chris-
tus- und Garnisonkirche mit dem Stück 
„Die Jüdin von Toledo“.

Ausstellung im Südschiff
Seit 50 Jahren arbeitet der ehemalige Wil-
helmshavener Uwe Appold mit Ideen aus 
der Bibel. Am Sonntag, den 24.6., wird 
um 12 Uhr im Südschiff eine Ausstellung 
mit Kreuzesarbeiten eröffnet. Schon um 10 
Uhr findet der Gottesdienst statt, der sich 
davon inspirieren lässt. Die Ausstellung ist 
bis zum 5. August zu sehen.

GoSpecial: „… ein Land, 
das ich Dir zeigen will.“
„ … ein Land, das ich dir zeigen will.“, so 
heißt der nächste GoSpecial am 24. Juni. 
Wie immer findet er im Pumpwerk um 18 
Uhr statt. Ein GoSpecial, der den Blick auf 

Eine Seefahrt per Rad
Zu einer kleinen Seefahrt und Radtour auf 
der Halbinsel Butjadingen lädt die Rad-
gruppe am 16. Juni 2012 ein. An diesem 
Tag wird die Halbinsel erradelt. Von Wil-
helmshaven wird nach Eckwarderhörne 
übergesetzt, wo die Radtour beginnt. Die 
Tour dieses Tages beträgt circa 50 KM. 
Beginn ist 8.30 Uhr am Helgolandkai. Die 
Kosten betragen 16,00 €. Anmeldung und 
Bezahlung bis 06.06.2012 im Kirchenbüro.

Ausstellung zum 
KZ Esterwegen
Die Ausstellung „Die Emslandlager 1933 bis 
1945“ greift Zeitgeschichte auf. Im Sommer 
1933 ließen die Nationalsozialisten in Börger-
moor, bei Esterwegen und Neusustrum drei 
Konzentrationslager für 4.000 Häftlingen 
bauen. Zu den politischen Häftlingen gehör-
ten der spätere Friedensnobelpreisträger Carl 
von Ossietzky, Politiker wie Julius Leber und 
Friedrich Ebert oder auch die 
Kabarettisten Werner Finck 
und Walter Gross. Die Aus-
stellung ist bis zum 30,9. 
zu sehen. Am Dienstag, 
4.9. wird der Leiter des 
Dokumentationszentrums 
einen Vortrag über die Er-
innerungsarbeit halten.

Ein Stoff wie DIE JÜDIN VON TOLEDO stellt 
große Fragen: Wieso streiten sich die Reli-
gionen, wo es gute Beispiele für ein friedli-
ches Nebeneinander gibt? Warum darf der 
christliche König keine Jüdin lieben? War-
um gehen Jehuda und seine Tochter sehen-
den Auges in den Tod? Warum lehnen wir 
Krieg ab, bewundern aber den Krieger und 
seine Waffen? Warum haben Diplomatie 
und Kompromisse so einen schlechten Ruf, 
obwohl sie Grundvoraussetzungen für eine 
stabile Gesellschaft sind?
Eine TheaterKirche mit Cino Djavid, Aida-
Ira El-Eslambouly, Thomas Hary, Pastor Nico 
Szameitat, Dramaturg Peter Hilton Fliegel 
und Live-Musik.

unsere Zukunft richtet. Wie sieht es wohl im 
Jahr 2030 aus? Was wird sich verändern und 
welche Bedeutung hat unser Glaube für den 
Weg in und durch die Zukunft? Mehr dazu 
in dieser 19. Auflage des Pumpwerkklassi-
kers. Das GoSpecial Team bringt in Theater, 
einer Dialogpredigt und Moderation sowie 
mit einladender Dekoration, mit guter Musik 
und einer gehörigen Portion Humor alle Fra-
gen und Ideen neu zum Klingen. 



Veranstaltungen 
im Gemeindehaus

Frauen

Frauengruppe, mo. 18.6., 16.7. 19.00 Uhr
Gymnastik für Frauen, dienstags 17.45 Uhr

Seniorinnen und Senioren

Montagskreis 11.6., 9.7., 15.00 Uhr
Kirchentreff am Mittwoch
12.30 Uhr Gymnastik 
15.00 Uhr Spielen und Klönen in der Cafeteria
Kirchentreff am Freitag
14.00 Uhr Kaffee trinken und Bingo 
16.00 Uhr Vortrag (Sommerfest am 20.07., 
erstes Treffen nach der Pause am 7.9.)

Chöre

Kinderkantorei 
1. & 2. Klasse, mittwochs, 15.00 Uhr
Jungenkantorei 
3. & 4. Klasse, mittwochs, 15.45 Uhr
Mädchenkantorei 
3. & 4. Klasse, mittwochs, 16.30 Uhr
Jugendchor 
ab 5. Klasse, donnerstags, 18.00 Uhr
Stimmprobe, donnerstags, 19.00 Uhr
Kantorei, donnerstags, 20.00 Uhr

Kinder und Jugendliche

Kindertreff mit Kigo freitags, 15.00 Uhr
Jugendgruppe dienstags, 19.00 Uhr
KU-Mitarbeiter donnerstags, 20.00 Uhr
Pfadfinder:
Wilde Löwen, 7-9 J. 
donnerstags, 17.00–18.30 Uhr
Schwarze Wölfe, 10-12 J. 
donnerstags, 17.00–18.30 Uhr
Eisbären, 12-14 J. 
donnerstags, 17.00–18.30 Uhr
Ranger / Rover, ab 15 J. 
donnerstags ab 18.30 Uhr

Gruppen und Arbeitskreise

Banter Geschichte 21.6., 12.7., 19.30 Uhr
Bibelstunde, mittwochs, 16.00 Uhr
Familienkreis jeden 4. Mittwoch, 20.00 Uhr
Musikkreis, dienstags, 5.6., 19.15 Uhr
Werkkreis für Erwachsene dienstags
Ökumenisches Frühstück nach Vereinba-
rung
Lektorentreff nach Vereinbarung
Kleiderkammer, mittwochs, 
16.00–18.00 Uhr, Werftstr. 71
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Einführung des neuen  
Gemeindekirchenrats
Am Sonntag, 17. Juni, werden die neu ge-
wählten Mitglieder des Gemeindekirchen-
rats um 10 Uhr im Gottesdienst in der Ban-
ter Kirche in ihr neues Amt eingeführt und 
empfangen dazu Gottes Segen. Es singt die 
Banter Kantorei unter der Leitung von Kan-
torin Friederike Spangenberg. 

New York
Am Montag, 18. Juni, stellt Pastor Frank 
Moritz um 19 Uhr die Reise nach New York 
vor, die Banter Kirche unterwegs vom 24. 
September bis zum 2. Oktober in Zusam-
menarbeit im Optimal-Reisen durchführen 
wird. Der Eintritt ist kostenlos. Anmeldefor-
mulare liegen im Gemeindehaus aus.

Gottesdienst zum  
Zukunftskongress
Am Sonntag, 8. Juli, wird in der Banter Kir-
che um 10 Uhr ein Gottesdienst unter dem 
Motto des Zukunftskongresses in Olden-
burg, „Ein Land das ich dir zeigen werde 
…“, stattfinden. Es singt die Banter Kanto-
rei. Die Delegierten des Zukunftskongresses 
werden von ihren Eindrücken berichten.

Vorstellung der  
neuen Ausflugsfahrten
Am Freitag, 13. Juli, stellt Pastor Frank Mo-
ritz das neue Programm der Ausflugsfahr-
ten vor. Wegen der starken Nachfrage wird 
es zwei Veranstaltungen, jeweils im Saal 
des Gemeindehauses, geben, um 16 Uhr 
im Rahmen des Banter Kirchentreffs und 
um 18 Uhr. Am Montag, 16. Juli, ist dann 
ab 9 Uhr Anmeldetag. Die Anmeldenum-
mern werden zum ersten Mal unter den 
Anwesenden verlost.

Graf Gerd de Mutige
Am Mittwoch, 18. Juli, fährt Banter Kirche 
unterwegs zu dem Historienspiel „Graf 
Gerd de Mutige“ nach Neuenburg. Die 
Inszenierung von Elke Münch wird im We-
sentlichen in hochdeutscher Sprache ange-
legt. Doch sind einige Rollen in einem leicht 
verständlichen Platt vorgesehen. Gleichzei-
tig findet ein Mittelalter-Markt statt. Ab-
fahrt ist um 18 Uhr ab Banter Kirche. An-
meldungen liegen im Gemeindehaus aus.

Feuerwerk in Herrenhausen
Am Samstag, 25. August, startet Banter 
Kirche unterwegs wieder nach Hannover-
Herrenhausen. Vor der Feuerwerksinsze-
nierung (Portugal) wird es wieder ein 
reichhaltiges Kulturprogramm in einem der 
bedeutendsten Barockgärten Europas ge-
ben. Es sind noch Plätze frei, Anmeldungen 
im ev. Gemeindehaus Bant – Mehrgenerati-
onenhaus, Tel.: 04421 / 9500674.

„Herr Koslowski rät“
Am Donnerstag, 29. Juni, wird Po-
lizeioberkommissar Dirk Pistol (Po-
lizei Weyhe) im Rahmen des 20. 
Polizeipuppenspielerfestivals um 
16 Uhr zu Gast im Banter Kirchen-
treff sein. Sein Programm heißt 
„Herr Koslowski rät“ und dient 
der Prävention im Bereich Strafta-
ten gegen Senioren. Zur Sprache 
kommen werden Trickbetrügerei-
en wie z.B. der Enkeltrick und wie 
man sich dagegen zur Wehr set-
zen kann.



Regelmäßige Angebote im Juni – August

Offener Treffpunkt Cafeteria
montags bis freitags 10.00 bis 17.00 Uhr
Frühstück, Mittagessen, Kaffeetafel auf Voranmeldung  
montags ab 15.00 Uhr Jugendcafe

Lernförderung für Grundschulkinder
montags bis donnerstags 13.00 bis 15.00 Uhr
Anmeldung durch die Eltern

„Wii daddeln“(virtuelles Kegeln)
14-täglich montags 9.30 bis 12.00 Uhr
Termine: 11. und 25.6./9. und 23.7.

Fußreflexzonenmassage für Jung und Alt
montags 15.00 bis 17.00 Uhr
Anmeldung unter 04453/3935

„Herz und Seele“
Betreuung von Demenzkranken
montags und donnerstags 14.30 bis 18.00 Uhr
dienstags 10.30 bis 14.00 Uhr
Leitung: Heike Hinrichs

neu +++ neu +++ neu +++ NEU +++ NEU +++ NEU

Beratung für Angehörige (Demenz)
montags 15.00 bis 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung unter Tel. 367734

Selbsthilfegruppe Adipositas
montags 19.30 Uhr
Anmeldung unter Tel. 69304
Termine: 18.6. und 16.7.

Tanzkreis
mittwochs 10.00 bis 12.00 Uhr 
Ltg. Monika Werker

Kochkurs für Anfänger/innen
freitags 10.30 bis 14.00 Uhr
Leitung Sarah Wallat

Vor einigen Wochen 
hat unser Kochkurs 
begonnen. Frau Wal-
lat und Frau Siebert 
kochen für unsere 
Senioren am Freitag.  

Beratung in Behördenangelegenheiten
Ansprechpartner Horst Kleemann 
Tel. 82805

MGH und Stadt rücken zusammen
Die gute Zusammenarbeit mit städtischen Behörden und Einrich-
tungen wird verstärkt. Neben dem Täter-Opfer-Ausgleich der Ju-
gendgerichtshilfe bietet das MGH im neuen Schuljahr einen Grund-
kurs Jugendarbeit in Zusammenarbeit mit einer Realschule an. 

Kursangebote ab September
In Vorbereitung sind folgende Kurse:
- Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg
- Qualifizierung zur Demenzbetreuerin
- Juleica für Realschüler/innen

Verschiedene Kurse der Ev. Familienbildungsstätte finden im 
MGH statt. Das Programmheft liegt bei uns aus. 

Über Freiwilligkeit und Ehrenamt machen sich Mitglieder des Ko-
ordinierungsausschuss des MGH Gedanken. Ziel ist die Erarbei-
tung einer Handreichung und die Einrichtung einer Beratungsstelle 
für Freiwillige. (von links: Ursula Plote, Ingrid Klebingat, Andreas 
Stückemann)

Vom 30. Juli bis zum 24. August  
bleibt die Cafeteria geschlossen. 

Jeden Dienstagmorgen treffen sich einige Mütter mit ihren 
Kindern zum Spielen und Klönen.



Kommt man in das Mehrgenerationenhaus, dann klingt oft ein 
herzliches Lachen aus dem Saal. Hier werden Demenzkranke be-
treut. Tandem hat ein Interview mit Heike Hinrichs, der Leiterin 
des Projektes „Herz und Seele“ für Demenzkranke und ihre Ange-
hörigen geführt.

Tandem: „Frau Hinrichs, wie lange sind Sie beruflich schon dabei?“

Heike Hinrichs: „Ich mache das seit meinem 18. Lebensjahr. Ange-
fangen habe ich mit der Pflegefachschule, mein Examen zur staat-
lich anerkannten Altenpflegerin habe ich dann an der Altenpflege-
fachschule gemacht.“

Tandem: „Und wie sind Sie dazu gekommen?“

Heike Hinrichs: „Durch eine Maßnahme für jugendliche Arbeitslo-
se. Und da habe ich wohl das Richtige gewählt. Die Arbeit macht 
mir so viel Spaß, ich möchte nichts anderes machen.“

Tandem: „Inwiefern fühlen Sie sich persönlich geeignet für die Ar-
beit mit demenzkranken Menschen?“

Heike Hinrichs: „Wichtig ist das Einfühlungsvermögen und die ei-
gene Einstellung. Ich bin ziemlich gelassen. Man darf auch nicht 
alles so persönlich nehmen.“

Tandem: „Was fordert Sie denn besonders heraus?“

Heike Hinrichs: „Sich ständig wiederholende Fragen zum Beispiel. 
Alle fünf Minuten kommt dieselbe Frage. Ich sage dann aber im-
mer wieder wie beim ersten Mal: ‘Der Schlüssel ist in Ihrer Handta-
sche, Frau N.N.‘“

Tandem: „Wie schaffen Sie es, die Nerven zu behalten?“

Heike Hinrichs: „Ich gehe auf die Menschen ein. Ich weiß ja, dass 
sie es nicht mit Absicht machen.“

Tandem: „Es ist wichtig, gut über die Erkrankung Bescheid zu wis-
sen.“

Heike Hinrichs: „Fortbildung ist sehr wichtig. Dazu wurde ich 
schon während meiner beruflichen Tätigkeit im ev. Seniorenzen-
trum ermuntert. Ich habe mich dann auf dem Gebiet der Geron-
topsychiatrie ausbilden lassen. Außerdem bin ich Fachberaterin im 
Sozial- und Gesundheitswesen.“

Tandem: „Und Sie kümmern Sie sich auch um Ihre zwanzig Mitar-
beiterinnen.“

Heike Hinrichs: „Die müssen das, was sie mit den Demenzkranken 
erlebt haben, selber loswerden. Oft rufen die mich auch zuhause 
an. Da ist es dann wichtig, dass ich zuhöre und ihnen auch einiges 
fachlich bewusst mache.“

Tandem: „Wie viele Personen werden von Ihnen betreut?“

Heike Hinrichs: „Insgesamt sind es zurzeit dreißig, zum Teil werden 
sie hierher ins Mehrgenerationenhaus gebracht, zum Teil werden 
sie von uns in ihren Wohnungen betreut.“

Tandem: „Und dann beraten Sie doch auch die Angehörigen.“

Heike Hinrichs: „Ja, da gibt es viel Unwissenheit über die Krank-
heit, aber auch darüber, welche Anträge man stellen muss. Ich be-
rate dann, welche Leistungen den Leuten zustehen und helfe auch 
schon mal beim Ausfüllen der Formulare.“

Sarah Wallat (im Bild oben links am Fenster) und Rita Schle-
singer (im Bild oben rechts am Fenster) sind zwei von zwanzig 
Mitarbeiterinnen des Projektes „Herz und Seele“. Sie sind seit 
gut drei Jahren aktiv dabei. Rita Schlesinger betont, dass ihr 
der Umgang mit den demenzkranken Menschen das gute Ge-
fühl gibt, etwas Sinnvolles zu tun. Sarah Wallat fügt hinzu: „Es 
ist wichtig, für die Demenzkranken Normalität aufrecht zu er-
halten. Jeder fasst hier z. B. nach Kräften mit an, kocht Kaffee 
oder schält Kartoffeln. So können wir ein bisschen Lebensqua-
lität zurückgeben. Hoffentlich trauen sich noch mehr Angehö-
rige, mit ihren Demenzkranken bei uns vorbeizukommen. Wir 
freuen uns auf sie.“

Tandem: „Die Angehörigen sind seelisch belastet.“

Heike Hinrichs: „Ja, wenn ich z.B. an die Ehepartner denke. Die 
müssen ja auch mit ihrer Trauer fertig werden, dass der Mensch, 
mit dem sie ein ganzes Leben verbrachten, nicht mehr derselbe ist 
und es auch nie wieder sein wird. Oder die Kinder sind hilflos. Da 
nehme ich mir Zeit, höre zu, kläre auf und berate.“

Tandem: „Wann kann man Sie denn erreichen?“

Heike Hinrichs: „Immer dienstags zwischen 10.30 und 14.00 Uhr 
und montags und donnerstags zwischen 14.30 und 18.00 Uhr.“



Gottesdienst am Wochenende an der Jade
„Fischer, Fischer, wie tief ist das Wasser?
Glauben leben zwischen Ebbe und Flut.“ 

KiC, KoC, JiC
Hinter den Abkürzungen KiC, KoC, JiC steckt ein hochinnovati-
ves Kinder- und Jugendprojekt, an dem sich viele Gemeinde aus 
Wilhelmshaven beteiligen. KoC bedeutet „Konfercamp Wildfle-
cken“. 200 Konfis und Jugendliche aus Wilhelmshaven machen 
sich gemeinsam auf den Weg und erleben und lernen christliche 
Kernthemen jugendgemäß und intensiv. Voller Kreativität und in 
Kleingruppen, werden die Konfis durch erfahrende MitarbeiterIn-
nen begleitet. Parallel findet ein Jugendcamp (JiC) statt, in dem 
konfirmierte Jugendliche ihren Wildflecken Sommer nochmal neu 
erleben können. Für den Nachwuchs sorgt das Kindercamp (KiC). 
Das Kindercamp hat die längste Tradition und ist das Herzstück des 
gesamten Modells. Dort erleben Kinder eine ereignisreiche Som-
merzeit am Kreuzberg und werden von Jugendlichen in Kleingrup-
pen begleitet. Die MitarbeiterInnen werden in einer Schulung auf 
ihr Engagement sehr gut vorbereitet. Insgesamt sind über 350 Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene im Sommer auf der Waldlichtung 
in der Rhön. Also jede Menge KiC, KoC und Jic.

Lernen Sie uns kennen. Melden Sie sich an und
besuchen Sie uns. Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Werftstr. 75 • 26382 Wilhelmshaven • Telefon 9 50 06 74
email: mgh-whv@gmx.de
homepage: www.mehrgenerationenhaeuser.de/wilhelmshaven

gefördert vom:

Veranstaltungen Dezember
Cafeteria
montags bis freitags geöffnet von 10 - 17 Uhr
- Frühstück ab 4,50 €
- Mittagessen ab 2,80 € Bitte vorher anmelden
Hausaufgabenbetreuung
Mo.- Do. von 13 - 15 Uhr Bitte über das MGH anmelden
'Wii daddeln“ 5./19.12. 2011,
9./23./1. 2012
von 9.30- 12.00Uhr.
Bei vorheriger Anmeldung kann im Anschluss in der Cafeteria
zu Mittag gegessen werden.
Fußreflexzonenmassage Bitte anmelden unter
Mo. 15 - 17  Uhr 04453 / 39 35
Treffpunkt Beruf Bewerbungs-
check j. Montag 17 - 18 Uhr Bitte über das MGH anmelden
Selbsthilfegruppe Adipositas Anmelden unter Tel. 6 93 04
19.12.,19.30 Uhr
Demenzbetreuung, Mo und Do von14.30-18.00, Di 10.30-14.00
* Wir bieten verschiedene Kurse über die Ev. Familienbildungs-
stätte an. Programmhefte gibt es bei uns.

Vorweihnachtszeit mit Herz und Seele
Die Betreuungsgruppe ‚Herz und Seele‘ steckt schon seit einigen
Wochen in den Weihnachtsvorbereitungen. Alle Gäste und Mitar-
beiter waren eifrig am Schneiden und am Kleben. Herausgekom-
men sind schöne Sterne, Weihnachtsbäume und Weihnachtsmän-
ner die zuhause die Fenster verschönern.

An einem anderen Tag ging es an die Weihnachtsbäckerei. Es
wurden Kekse ausgestochen und gebacken. Einige unserer Gäste
haben sogar kleine Kekshäuschen hergestellt.

Gäste willkommen
Am 22. Dezember ab 15.30 Uhr findet die Weihnachtsfeier der
Betreuungsgruppe ‚Herz und Seele‘ statt. Sie beginnt mit einem
Gottesdienst in der Banter Kirche. Anschließend geht es zur Kaffee-
tafel in das Mehrgenerationenhaus. Dort findet dann ein kleines
Programm statt. Frau Riedel liest weihnachtliche Geschichten vor,
Gedichte werden vorgetragen, und es werden gemeinsam
Weihnachtlieder gesungen. Gäste sind herzlich willkommen. Bit-
te melden Sie sich unter Telefon 367734 bei Frau Hinrichs an.

HURRA! WIR SIND DABEI!
650 Einrichtungen bewarben sich für die neue Förderperiode
als Mehrgenerationenhaus. 450 wurden ausgewählt, darunter
unser Haus. Wir freuen uns! Finanziell werden wir in den nächs-
ten 3 Jahren durch Bund, Land und Stadt gefördert. Inhaltlich
werden wir einige neue Akzente setzen.

Neue Orte
kennenlernen

Die Mitglieder von „Herz
und Seele“ treffen sich
nicht nur im Mehrgene-
rationenhaus. Viel Freude
machte ihnen der Besuch
eines Restaurants, in dem
eher jüngere Leute zu fin-
den sind. Am  besten fan-
den sie: Wunderbar, hier
darf man ja mit den Fin-
gern essen!

Konfer
Konfirmandenzeit – jetzt anmelden

Alle Jugendlichen, die nach den Ferien in die 7. 
Klasse kommen und sich in einer lebendigen Kon-
fergruppe auf die Konfirmation 2014 vorbereiten 
wollen, können sich in den Büros der Kirchengemeinden an-
melden. Nach den Sommerferien geht die Konferzeit los. Wir 
freuen uns auf Dich!

So ist der diesjährige ökumenische Gottesdienst zum Wochenende 
an der Jade überschrieben. In guter Tradition feiern Kirchenkreis 
und Militärseelsorge im Marinearsenal (in der Scheibenhof Halle, 
Gebäude 17) den Gottesdienst mit der ganzen Stadt. Texte und 
Musik werden sich diesem Thema annähern. Die Banter Kinderkan-
torei und die Bläser des Marinemusikkorps werden für die musika-
lische Begleitung sorgen. Ein großes Lektoren- und Pastorenteam 
wird durch den Gottesdienst führen.



Straßenfest für Kindergarten
Die Mozartstraße hat gefeiert! Mit Flohmarkt, Spiel und Spaß für
alle BesucherInnen haben die AnwohnerInnen ein beeindrucken-
des Fest auf die Beine gestellt und gefeiert! Der Erlös dieses Tages

wurde nun von den Organisatoren Hendrik Schmidt und Nicole
Vitters dem Christus-Kindergarten übergeben. Als Eltern der Ein-
richtung wussten sie von dem Wunsch, eine zusätzliche dicke Turn-
matte anzuschaffen.

450 € aus dem Festerlös können nun dafür verwendet werden!
Der Christus-Kindergarten freut sich und sagt DANKE!

Auch der Herbst kann schön sein.

Kinder gestalten Gottesdienste mit
Ganz im Sinne der Mehr-Generationen-Idee beteiligten sich Erzie-
herinnen und Kinder der Kindertagesstätte Bant II an Gottesdiens-
ten für Senioren. So profitierten Mitglieder und Betreuerinnen der
Gruppe ‚Herz und Seele‘ vom Erntedankgottesdienst der Kirchen-
gemeinde, den die Kinder-
tagesstätten gestaltet hat-
ten. Pastorin Plote und Lek-
torin Heike Hinrichs stellten
die Schöpfungsgeschichte
in den  Mittelpunkt, und
die Kinder sorgten für Bil-
der und Bewegung. Und
wie im Gottesdienst am
Erntedankfest waren Kro-
kodil und Löwe auch bei
den Senioren die beliebtes-
ten Tiere. Eltern, die ihre
Kinder von der Kirche ab-
holten, waren von der Un-
befangenheit ihrer Kinder
sehr beeindruckt.

Das Krippenangebot in der Kindertagestätte Inselviertel läuft jetzt

schon seit 2 ½  Jahren und ist zum schönen Alltag geworden. Die
Kinder fühlen sich wohl und lassen sich auch von ungemütlichen
Herbsttagen den Spaß am Spielen nicht verderben.

WWWWWir sind dann mal wir sind dann mal wir sind dann mal wir sind dann mal wir sind dann mal weeeeeggggg!!!!!

tandem Nr. 1  (Dez. 1997) bis tandem Nr. 49
wurden von Henning allein ehrenamtlich
am Computer gestaltet. Bei Nr. 50 sollte
Schluß sein. Welch ein Glück, dass Rudi
dazu kam! Seit einem knappen Jahr steht
aber fest, dass die aktuelle Nummer 76
unsere letzte sein wird.

                                       Die Layouter

Die Kirchengemeinden werden eine
Zeitung in anderer Form herausgeben.

„The Best Exotic Marigold Hotel“ am 25. Juni: Sieben Engländer 
im höheren Alter (u.a. mit Maggie Smith und Judi Dench) reisen 
aus den unterschiedlichsten Gründen nach Indien und landen alle 
im "Best Exotic Marigold Hotel", das seine besten Zeiten schon hin-
ter sich hat…

„Im Reich der Raubkatzen“ am 2. Juli: Vor der atemberaubenden 
Kulisse der Savanne spielt sich das Leben und Überleben von Lö-
wen, Geparden und Leoparden ab, die in ihrem ureigensten Reich 
jagen und sich Revierkämpfe liefern, Kinder groß ziehen, ihre Fami-
lie gegen Feinde verteidigen und immer auf der Hut sein müssen.

Banter Kirchenkino

„Die eiserne Lady“ am 27. August: Mit der Unterstützung ihres 
Ehemanns Denis erobert Margret Thatcher (Meryl Streep) die von 
Männern dominierte Politik Englands. Sie schafft es die Grenzen 
zwischen den Klassen und Geschlechtern aufzuheben und machte 
sich als „Eiserne Lady“ einen Namen. Von den einen wird sie ge-
fürchtet und von den anderen verehrt.

Das Banter Kirchenkino beginnt immer montags um 14.00 Uhr in 
der UCI-Kinowelt. Karten für 6, Euro gibt es im Vorverkauf im Ge-
meindebüro oder am Montag direkt im Kino. Kaffee und Kuchen 
bitte bis Freitag vor der Vorstellung bestellen.



ENGEL - APOTHEKE
J. Hagemann - Inh. Franz Kurz

Bremer Str. 98  26382 Wilhelmshaven
Tel. 04421 / 2 19 15  Fax 2 52 90

beim Arbeitsamt

Gut zu wissen, daß im Notfall immer jemand da ist!

Die Baustelle ist Vergangenheit. Am dritten Advent (11.12.) um
12 Uhr wird unsere Kirche nach einer etwas länger gewordenen
Bauzeit wieder einge-
weiht. Vollmundig hat-
ten wir versprochen,
dass wir nur elf Mona-
te brauchen würden.
Nun sind es doch sech-
zehn Monate gewor-
den. Aber bei einer sol-
chen Baustelle ist das
ja auch nicht unty-
pisch. Mit einem gro-
ßen Gottesdienst wird
dieser Tag gefeiert.
Aus der Kirchenleitung
haben sich Bischof Jan
Janssen und Kreis-
pfarrer Christian
Scheuer angemeldet.
Neben unserer Orga-
nistin Milena Aroutju-
nowa wird unser

(mittlerweile) riesiger ,Kirchenchor am Meer‘ den Gottesdienst mit
60 SängerInnen bereichern. Als Fanfare haben sich die gesam-
melten Posaunenchöre aus Wilhelmshaven und Friesland unter der
Leitung des Kreiskantoren Wedel angesagt. Musikalisch steht also
alles. Auch unsere Predigtnachbarn aus Heppens werden dabei
sein, die weiterhin mit uns die Gottesdienste gestalten werden.
Nach Gottesdienst, Grußworten  und einer Essensmöglichkeit im
Gemeindehaus wird die Kirche den gesamten Tag offen sein. Es
wird immer wieder Kirchenführungen geben. Kommen Sie und
feiern Sie mit uns.

ENDLICH  EINWEIHUNG

Schulen musizieren 
Vom 25. bis zum 27. Juni 2012 wird Wilhelmshaven Austragungs-
ort für die 15. Landesbegegnung „Schulen musizieren“ sein. Rund 
20 Ensembles mit weit über 500 Teilnehmern aus ganz Niedersach-
sen werden zu diesem landesweiten Jugendmusikfestival erwartet. 
Das Eröffnungskonzert findet in der Christus- und Garnisonkirche 
am 25.6 um 17 Uhr statt. Einen Tag später findet ein Wandelkon-
zert ab ca. 15 Uhr statt.

Fiori Concertati am 1.9. um 19 Uhr

Junger Chor und Klassik am Meer 2012
Die Konzertreihe Klassik am Meer präsentiert ein Konzert mit Kanta-
ten von Johann Sebastian Bach. Dieses Konzert wird als Höhepunkt 
des Festivals angekündigt. Unter der Leitung von Olivia Fündeling 
singt der „Junge Chor Wilhelmshaven“, begleitet vom Ensemble „la 
dolcezza“ aus Oldenburg. Auf dem Programm stehen die Werke 
BWV 180 „Schmücke dich, o liebe Seele“ und BWV 182 „Himmels-
könig, sei willkommen“. 

Musik in der Christus- und Garnisonkirche
Das Ensemble Fiori Concertati unter Leitung von Matthias Hen-
gelbrock tritt traditionell am letzten Ferienwochenende in unse-
rer Kirche auf und ist ein Garant für mitreißende Musik. Auf dem 
Programm stehen diesmal zwei rekonstruierte Bach-Werke (Sui-
te a-Moll und Konzert d-Moll) sowie zwei Streichersonaten von 
Telemann und Fasch. Als Gast konnte Christian Hommel (Oboe) 
gewonnen werden, der sich u. a. als Solist des Kölner Kammer-
orchesters und des Chamber Orchestra of Europa internationales 
Renommee erworben hat.
Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten.

Kartenvorverkauf: im Internet (www.pumpwerk.de), und bei der 
Tourist-Information (in der NordseePassage). 15,- Euro, Schüler 
und Studenten 10,- Euro.



Musik in der Banter Kirche

Jauchzet dem Herrn alle Welt!
Mit dieser Psalmmotette des ehemaligen Thomaskantors Felix Men-
delssohn-Bartholdy lud die Banter Kantorei die Besucher und Be-
sucherinnen der Thomaskirche Leipzig zum Zuhören ein. Vom 17. 
Mai bis 20 Mai weilten 35 Sanger und Sängerinnen teilweise mit 
ihren Angehöri-
gen in der Mu-
sikstadt Leipzig. 
Unter der kom-
petenten Leitung 
ihrer Kantorin 
Friederike Span-
genberg, Eltern-
zeitvertretung für Markus Nitt, trat die Banter Kantorei in dieser 
Zeit dreimal im offiziellen Jubiläumsprogramm der Thomaskirche 
auf. Es ist dieses Jahr das 800-jährige Jubiläum der Thomaskanto-
rei. Dreimal verzauberte die Kantorei jeweils weit über 800 Zuhörer 
und Zuhörerinnen mit wunderschönen Chorklängen einer bemer-
kenswerten Akustik. 

Sonntag, 3. Juni 2012, 17.00 Uhr, Banter Kirche
Sommerliches Konzert · Junge Kantorei
Leitung: Friederike Spangenberg
Eintritt frei
In der Chorarbeit an der Banter Kirche steht die Junge Kantorei 
zwischen der Singschule und der Banter Kantorei. Die Jugendli-
chen in der Jungen Kantorei singen Stücke mit einem ganz anderen 
musikalischen Schwerpunkt. Aus den Lieblingsstücken der Jungen 
Kantorei ist ein buntes Programm entstanden, das die Jugendli-
chen am 3. Juni um 17 Uhr in der Banter Kirche vortragen werden. 
Die Leitung hat Friederike Spangenberg.

Sonntag, 17. Juni 2012, 17.00 Uhr, Banter Kirche
Improvisationskonzert · Hanno Schiefner – Orgel
Friederike Spangenberg – Orgel, Gesang und Violine
Eintritt frei
Noch bevor die ersten Kompositionen niedergeschrieben wurden, 
spielten Organisten Musik in Gottesdiensten, sie verwendeten Cho-
räle und andere bekannte Melodien und verarbeiteten diese von 
der einfachen Begleitung bis hin zur großen Fantasie. Mit der Zeit 
ist daraus eine ganz eigene Kunstform entstanden. Kantorin Frie-
derike Spangenberg und Hanno Schiefner laden zu einem ganz 
besonderen Konzert ein, das genauso niemals zuvor erklungen ist 
und auch danach nie wieder erklingen wird. Friederike Spangen-
berg wird zusätzlich zur Orgel auch ihre Geige und ihren Gesang 
einbringen und damit noch weitere Akzente setzen.

Sonntag, 1. Juli 2012, 17.00 Uhr, Banter Kirche
Chor-Orchesterkonzert
Nicole Hoff - Sopran; Sonja Boskou - Alt; Timo Rösner - Tenor
Andreas Heinemeyer - Bass
Banter Kantorei · Ostfriesisches Kammerorchester
Leitung und Cembalo: Friederike Spangenberg
Eintritt 10 / 7 Euro, Vorverkauf ab 4. Juni 2012
Nachdem die letzten Monate für die Banter Kantorei ganz im Zei-
chen der a-cappella-Musik standen,  wird sie dieses Halbjahr mit 
einem Chor-Orchesterkonzert abschließen. Neben der doppelchö-
rigen Motette „Jauchzet dem Herren“ von Heinrich Schütz stehen 
auch unbekanntere Werke auf dem Programm, das Magnificat und 
die Motette „Befiehl dem Engel, dass er komm“ von Dietrich Bux-
tehude und eine Kantate von Franz Vollrath Buttstett. Das Cemba-
lokonzert in A-Dur von Johann Sebastian Bach rundet das Konzert 
ab. Es spielt das Ostfriesische Kammerorchester und als Gesangsso-

listen werden Nicole Hoff (Sopran), Sonja Boskou (Alt), Timo Rös-
ner (Tenor) und Andreas Heinemeyer (Bass) auftreten. Das Konzert 
wird von Kantorin Friederike Spangenberg geleitet, die bei dem 
Cembalokonzert auch den Solopart übernimmt.

Freitag, 13. Juli 2012, 11.00 Uhr, Banter Kirche (Schulaufführung)
Sonntag, 15. Juli 2012, 16.00 Uhr, Banter Kirche
Gott gab uns Atem – Kindermusical
Musik und Texte: Friederike Spangenberg und Klaudia Jüttner
Solisten und Chöre der Banter Singschule
Leitung: Friederike Spangenberg
Eintritt frei
366+1, Kirche klingt, unter diesem Motto wandert seit dem 1. 
Januar Musik durch ganz Deutschland. An jedem Tag in diesem 
(Schalt-)Jahr findet in einer Kirche ein Konzert oder eine andere 
Aufführung statt und von Veranstalter zu Veranstalter wird die 
Chronik, ein Tagebuch, weitergereicht. Am 13. Juli wird die Chronik 
in Wilhelmshaven ankommen. Aus diemsem  Anlass haben Kanto-
rin Friederike Spangenberg und Klaudia Jüttner ein Kindermusical 
geschrieben. Zu dem Leitlied „Gott gab uns Atem“ ist eine Ge-
schichte entstanden, in der die Kinder das Lied mit Texten, Liedern 
und Tänzen von verschiedenen Seiten beleuchten werden. Am Frei-
tag, dem 13. Juli um 11 Uhr ist eine Aufführung für die Schulen 
geplant und am Sonntag, dem 15. Juli wird die Singschule um 16 
Uhr ein weiteres Mal mit dem Werk auftreten, diesmal für die El-
tern, Großeltern, Freunde und alle anderen, die kommen möchten.



Neue Homepage
„Alles Neu macht der Mai – im April“. So könnte man es auffassen:
Der Christus-Kindergarten ist ENDLICH WIEDER ONLINE! – im neu-
em „Kleid“!
Nachdem wir für längere Zeit im Internet nicht mehr zu erreichen 
waren, hat sich das lange Warten endlich gelohnt: Wir sind mit 
einer komplett neuen Homepage nun auch wieder im Web zu 
finden. Informationen über den Kindergartenalltag, das Anmelde-
formular zum Downloaden und auch die Ferien- und Schließzei-
ten erfahren Sie hier ganz aktuell. Wer alles im Team arbeitet ist 
zu sehen, und was so ein Kindergartenplatz kostet erfahren Sie 
hier auch. Wir hoffen, dass Euch und Ihnen die neuen Seiten vom 
Christus-Kindergarten aus Wilhelmshaven gefallen. Feedback und 
Anregungen– Immer gerne! Einfach das Kontaktformular ausfüllen 
– Wir freuen uns!

Kleine LäuferInnen
Sie werden beim diesjährigen Gorch-Fock-
Lauf auffallen, die Läuferinnen und Läufer 
aus dem Christus-Kindergarten. Diesmal 
ist die Gruppe zwischen 40 und 50 Kin-
dern groß, die aus dem Kindergarten an 
der Startlinie stehen werden. Eine gute 
Chance, dass die Nr.1 tatsächlich aus die-
ser Gruppe kommen wird!
Denn trainiert wird dafür auch: Alle Grup-
pen machen in der Woche vor dem Lauf, 
aus ihrem Turn-Tag einen „Jogging-Tag“!!!
Die 12 Schulkinder, die sich zuerst in eine 
spezielle Trainingsliste eintragen ließen, 
bekommen zudem noch 4 zusätzliche Trai-
ningseinheiten. Wir sind sicher: So vorbe-
reitet werden sie alle ihren Lauf machen!!!

Die „Katzen“ vor ihrer Trainingseinheit. 
In der Hand den Aufkleber, durch den 
sie als Kinder aus dem Christus-Kinder-

garten zu erkennen sein werden.)

„Kindergartenoma“
Seit Februar 2012 finden Sie sie jetzt immer mal in jeder Gruppe! 
Judith Pardeike hat sich zu unserer „Kindergartenoma” erklärt. Sie 
mag die Beschäftigung mit Kindern, mag gerne helfen und packt 
überall mit an, wo Hilfe notwendig ist. Mittlerweile gehört sie 
schon richtig fest zum Team. Die Kinder genießen die extra Auf-
merksamkeit, die sie von Frau Pardeike bekommen, und achten ak-
ribisch darauf, dass sie auch 
wirklich regelmäßig in jeder 
Gruppe ist. An vier Tagen in 
der Woche ist Frau Pardeike 
immer von 9.00 bis 12.00 h 
im Kindergarten. Wir freuen 
uns, dass wir sie haben und 
sagen ihr Danke für ihr En-
gagement!!

Kindertagesstätten



A-cappella - Aquabella
Das 15. Internationale A-cappella-Festival präsentiert am Sams-
tag, dem 7. Januar , um 20 Uhr in der Christus- und Garnison-
kirche, das Berliner
F r a u e n e n s e m b l e
AQUABELLA mit dem
neuen Programm
‚Nordlichter - klang-
gewordene Sagen‘.

Auf der Suche nach
neuen Geschichten
für ihr Winterpro-
gramm ‚Nordlichter‘
wurden die vier
Sängerinnen von
Aquabella im hohen
Norden fündig. Inspi-
riert durch isländische Sagen schrieben sie erstmals die Texte zu
ihren Liedern selbst und singen auf deutsch. Außerdem bringen
sie Stücke aus Schweden, Island, Norwegen und Lettland in Origi-
nalsprache.

Vertretung für Markus Nitt
Ab 1. Januar wird die Kirchenmusik in der Banter Gemeinde

von Friederike Spangenberg verantwortet werden. Sie vertritt
Markus Nitt während seiner Elternzeit.

Frau Spangenberg kommt
aus Berlin und hat dort auch
ihr B-Kirchenmusikstudium
absolviert. Anschließend ging
sie zum Aufbaustudium nach
Hamburg. In diesem Jahr hat
sie die Prüfungen zur A-Kir-
chenmusikerin abgelegt.  Par-
allel studiert sie auch noch
Cembalo.

Zunächst arbeitete sie als
zweite Kirchenmusikerin an
der Hauptkirche St. Petri in
Hamburg, um anschließend
eine reguläre Stelle als Kirchen-
musikerin in Halstenbeck zu übernehmen. Die befristete Beschäf-
tigung endet dort mit Ende des Jahres. Sie wird gemeinsam mit
Klaudia Jüttner die Banter Singschule übernehmen. Vorher wird
sie jetzt schon die Proben der Banter Kantorei und der Jugend-
kantorei leiten. Die Banter Gemeinde freut sich auf sie und wünscht
einen gesegneten Neuanfang.

Ökumenisches Adventskonzert
Zu einem ökumenischen Adventskonzert laden die Kirchengemein-
den Bant und St. Willehad am Sonntag, dem 11. Dezember, um
17 Uhr in die St.-Willehad-Kirche ein. Auf dem Programm stehen
Johann Sebastian Bachs Kantate ‚Wachet auf, ruft uns die Stim-
me‘ und das Magnificat. So wird ein Bogen gespannt vom Ende
des Kirchenjahres bis hin zur Advents- und Weihnachtszeit. Zwi-
schen den beiden Bachwerken erklingt Allessandro Marcellos be-
rühmtes Konzert in d-Moll für Oboe und Streicher.

Ulrike Hofbauer (Sopran), Anne-Kristin Zschunke (Alt), Christi-
an Zenker (Tenor), Manfred Bittner (Bass) und Benoit Laurent
(Oboe) musizieren gemeinsam mit dem Ensemble Ars Cantandi
und dem Barockorchester ‚Klassik am Meer‘. Die Leitung hat
Markus Nitt.

Eintrittskarten sind in dem Gemeindebüro Banter Kirche, im
Pfarrbüro St. Willehad, bei Tee-Bakker und Lohse- Eissing erhält-
lich.

A-cappella - AFFABRE CONCINUI
Das 15. Internationale A-cappella-Festival präsentiert am Sams-
tag, dem 4. Februar um 20 Uhr in der Christus- und Garnison-
kirche das Männer-Ensemble AFFABRE CONCINUI - The Polish
Chamber Singers - mit dem Programm ‚Von Barock bis Rock‘.

Der Abend verspricht Klangfülle, virtuelle Unruhe, emotionale
Erregung, aber auch recht viel Humor. Höhepunkt des Konzertes
ist sicherlich die A-cappella-Version von Ravels Bolero. Das Publi-
kum hört Trompeten, Flöten und Geigen und sieht doch nur 6
junge Männer mit geöffneten Kehlen. Affabre Concinui kommt
aus dem Lateinischen und bedeutet ‚ideal mitklingen‘. So steht
der Name Ensembles für das künstlerische Kredo.

„Alles braucht seine Zeit – Vom Wachsen und Gedeihen der Raupe zum Schmetterling“

Gottes Natur pflegen 
und schützen
Das Kollegium der Ev. Kindertagesstätte Bant II 
in der Pommerschen Straße hat mit viel Spaß 
und Einsatzfreude einen Frühlingstag genutzt, 
um mit den Kindern und Eltern einen Gartentag 
durchzuführen. Gemeinsam wurde im großen 
Garten Unkraut gejätet, die Bäume und Büsche 
beschnitten und das Kräuter-Hochbeet neu be-
pflanzt. Johannisbeeren, Brombeeren, Erdbee-
ren, Renekloden, Rhabarber, Kräuter, Holunder-
beeren, Kirschen und Weintrauben können bis 
in den Herbst geerntet und verarbeitet werden. 
Die Achtung der Schöpfung steht dabei immer 
wieder im Mittelpunkt. 

Die Rote Gruppe der Ev. Kindertagesstätte Bant II beobachtete über 
Wochen mit großem Interesse der Kinder und Eltern 5 Raupen. In 
einem „Raupentagebuch“ wurde alles genau dokumentiert, indem 
die Kinder die täglichen Veränderungen über das Wachstum, das 
Verhalten und die Temperatur im Glaskasten festhielten. Nach der 

Verpuppung schlüpften alle 5 Distelfalter und entfalteten zunächst 
die zerknitterten Flügel, um dann einige Zeit später im Sinnesgar-
ten der Einrichtung in die Freiheit entlassen zu werden. Eine span-
nende, lehrreiche und aufregende Zeit mit Abschiedsschmerz bei 
einigen Kindern wurde damit beendet.



03.06.12 	10.00 	� Gottesdienst mit Abendmahl 	 Buseman/
und Einführung GKR 	 Morgenstern

03.06.12 	18.00 	Theaterkiche „Die Jüdin von Toledo” 	Szameitat 

10.06.12 	10.00 	Gottesdienst 	 Claus 

16.06.12 	18.00 	Gottesdienst zum 
		  Gorch-Fock-Lauf 	 Morgenstern 

24.06.12 	10.00 	Gottesdienst mit Chor 	 Busemann 

24.06.12 	18.00 	GoSpecial Pumpwerk
		  „ … ein Land, das ich dir zeigen will.“ 

01.07.12 	10.00 	Gottesdienst zum Wochenende 	  
		  an der Jade im Marinearsenal	

08.07.12 	10.00 	Gottesdienst zum Zukunftstag  
		  der Ev. Luth. Kirche in Oldenburg 	 Szameitat 

15.07.12 	12.00 	Gottesdienst 	 Busemann

22.07.12 	10.00 	Gottesdienst 	 Morgenstern 

29.07.12 	10.00 	Gottesdienst 	 Morgenstern 

05.08.12 	10.00 	Gottesdienst 	 M. Scheffler

12.08.12 	10.00 	Gottesdienst 	 Claus 

19.08.12 	12.00 	Gottesdienst 	 Claus

26.08.12	 10.00	 Gottesdienst	 Morgenstern

02.09.12 	10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Morgenstern

Jugendgottesdienste
17.06. & 15.07.12 in Heppens (jeweils 18.00 Uhr)

Gottesdienste im ZAP
27.06./25.07./29.08.12 (jeweils 11.00 Uhr) Morgenstern

Pauline
13.06./27.06./11.07./25.07./08.08./22.08. (jeweils 10.00 Uhr)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Wilhelmshaven (Christuskirche)

Gemeindebüro	 Am Kirchplatz 1	 Tel. 4 19 43
geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 10.00–12.00 Uhr	 Fax 4 13 67
E-Mail:	 buero@christusnews.de
Christus-Kindergarten	 Adalbertstr. 24	 Tel. 4 36 77
Kindertagesstätte Inselviertel	 Bismarckstr. 8a	 Tel. 30 22 00
Pastor Frank Morgenstern	 Viktoriastr. 30	 Tel. 2 22 05
Pastor Bernhard Busemann	 Herderstr. 3	 Tel. 98 33 39
Organistin Milena Aroutjunowa		 Tel. 5 06 85 24
Chorleitung Ralf Stegen		  Tel. 4 43 39
Küster Andreas Ansorge		  Tel. 7 79 18 17
Küsterin Heike Böncker		  Tel. 30 15 56

Homepage Adressen
www.christusnews.de
www.christus-kindergarten.de
www.kindertagesstaette-inselviertel.de

treffpunkt
Christuskirche Banter kirche

03.06.	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 	 Ewald
10.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Moritz 
17.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst zur Einführung 
		  des neuen GKR mit Kantorei	 Ewald/Moritz
24.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Plote
01.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst zum 	 Morgenstern/
		  Wochenende an der Jade	 Militärpfarrer

Kein Gottesdienst in der Banter Kirche! Um 9.15 Uhr fährt 
ein Bus zum zentralen Gottesdienst.

08.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Zukunfts-
		  kongress mit Kantorei	 Ewald
15.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Moritz
22.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Plote
29.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Ewald
05.08.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Ewald
12.08.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Ewald
19.08.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Plote
26.08.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Moritz
02.09.	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 Moritz

Wohnstiftgottesdienste
08.06. 	10.30 Uhr	 Gottesdienst	 Moritz
22.06.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst	 Plote 
13.07.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst	 Moritz
27.07.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst	 Plote
10.08.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst	 Ewald
24.08.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst	 Plote

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant

Gemeindebüro	 Werftstraße 75	 Tel. 2 62 55
geöffnet: Mo.–Fr. 09–12 Uhr u. Do. 16–18 Uhr	 Fax 2 62 57
E-Mail: kb.bant@kirche-oldenburg.de
Kindergarten Bant I mit Hort	 Kindergang 12	 Tel. 20 26 50
Kindergarten Bant II mit Hort	 Pommersche Str. 4	 Tel. 2 29 82
Pastor Rainer Ewald	 Werftstr. 71	 Tel. 2 18 76
Pastor Frank Moritz	 Werftstr. 77	 Tel. 2 80 52
Kantorin Friederike Spangenberg	 Werftstr. 75	 Tel. 9 50 06 75
Küster Hans-Georg Wehn	 Werftstr. 71a	 Tel. 2 60 48
MGH-Leiterin Birgit Klümper	 Werftstr. 75	 Tel. 9 50 06 74
Homepage Adresse: www.banterkirche.de

Spendenkonto: Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant oder Christuskirche, Sparkasse Wilhelmshaven, Nr. 260  500  4, BLZ 282  501  10
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Frank Morgenstern (Christuskirche), Frank Moritz (Bant). Redaktions-
anschrift: siehe Gemeindebüros. Gesamtherstellung: Brune-Mettcker 
Druck- und Verlagsgesellschaft mbH, Wilhelmshaven. tandem erscheint 5 
mal im Jahr. Auflage: 14.000. tandem wird kostenlos verteilt. Die Zeitung 
kann auch per E-Mail oder gegen Entgeld per Post bezogen werden. 
tandem kann auch von www.christusnews.de heruntergeladen werden.


